
Notizen zum Round-Table in Präsenz (HiccUp) am 8.1.2025, 18 – ca. 21 Uhr 

Anwesend: Theo Bank, M. Dinc, Karola Hügging, Aysun Kaya, Martin Pyka, Anja Rosenblatt, 

Jörg Schulte Steinberg (Notizen), Janine Seelig, Pia Soldau-Bank, Katja Synow, Sabrina Szarka, 

Michael Wetekam, Nadine Wilhelm  

In informeller Runde haben wir einige Themen besprochen, die uns als Mitglieder der RSG-

Schulgemeinde am Herzen liegen. Ich nenne sie hier stichpunktartig bzw. mit kurzer 

Kommentierung, um auch Nicht-Teilnehmenden einen Eindruck zu ermöglichen:  

- Klassenfahren, Schüleraustausche, am Beispiel des (jüngst wieder aus China aktiv 

angefragten) China-Austauschs, Ungarn-Austauschs, der Skifahrt, von London- (und 

weiteren) Klassen- und Kursfahrten. Dabei wurden diverse Aspekte deutlich: 

Einerseits sind allerorts die Kosten gestiegen, die z.B. die Skifahrt inzwischen deutlich 

über 500 € teuer machen, was aber vergleichsweise (andere Schulen) immer noch 

günstig ist, aber ähnlich dem Chinaaustausch den bisher von der Schulkonferenz 

diskutierten Rahmen sprengt. Auch der Aspekt des Widerspruchs von Skifahrt und 

Flugreisen zu unserem im Leitbild erklärten Zielen kam zur Sprache – demgegenüber 

allerdings andere Ziele einer solchen Reise ins Gewicht fallen (s.u.). Wenn nur eine 

Klasse fährt, werden immer einige „zwangsverpflichtet“, andere ausgeschlossen. Auf 

der einen Seite sind diese Austausche/Kurs- und Klassenfahrten meist gar nicht hoch 

genug zu veranschlagende, quasi identitätsstiftende Erinnerungen bzw. nachhaltige 

Erlebnisse, auf der anderen allerdings gibt es auch gelegentlich Heimweh-

Erfahrungen (abgemildert durch die evtl. Möglichkeit, Sprachnachrichten und Bilder 

zu versenden), die ihrerseits aber auch zur Persönlichkeitsentwicklung beitragen. 

- Nachgefragt wurde auch nach dem gemeinsam mit der Wilhelm-Busch-Realschule 

diskutierten Mensa, die allerdings ein entsprechend breites Elterninteresse 

voraussetzt, um rentabel funktionieren zu können. Räumlichkeiten sind ja bei uns 

vorhanden.  

- Ein immer wieder angesprochener Punkt ist auch die gewissermaßen fehlende 

Bushaltestelle vor der Tür: Es mangelt da ja nicht an Bemühungen seitens der Schule, 

sondern an Bereitschaft seitens der DSW bzw. an Möglichkeiten für die Stadt, die 

Haltestelle einzurichten. So gehen dem RSG Schüler/innen verloren, weil es z.B. 

schwierig ist, nach der 7. Stunde nach Dortmund-Oespel zu kommen. 

- Weitere Themen: Umgang mit Pyrotechnik („Böllerwurf“), Presseartikel zum RSG, 

Überlegungen zum Handyverbot und Modus der Elternbeteiligung an einer 

einschlägigen Arbeitsgruppe dazu, Mitarbeit der Eltern im Café, Lachgas-, THC- und 

Alkoholkonsum im Umfeld der Schule bzw. auf Veranstaltungen mit schulischem 

Bezug. 

Der nächste Round Table findet wieder virtuell statt – am 12.3.2025 als Videokonferenz. 

Schon jetzt waren wir uns einig, wieder einen Flyer mit den Terminen zum nächsten 

Schuljahr zu erstellen.  

 


